
Kr. 37. Freitag den 4. Februar »85».

Z. ana. n
5t. k ausschliesieudr Privilegien.
Das Handelsministerlun» hat unterm I. i)lovember

1858, Z 2 2 2 . ^ 2 1 5 0 , deu, Signniüd Nei>?, D>'.
dcr Medizin und Chirlirgie iu Wien, Stadc N r . 960.
aus die Erfindung eiuei< chiiurgischen Neltnngs-^lpparateö
zl.r Hilfeleistung fiir töiperlich Verunglückte, ein aus
schließendes Privilegiu», für die Dauer von zivei Jah-
ren erihcilt.

Die Pril'ilegiumobeschreibung, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht ivurde, befindet sich im k. k, Pr i r i le .
gien Archive zu Iedermanus Einsicht iu Aufbewahrung.

Düs Handelsministerium hat nnterm l . 9:or.mber
1858, Z. 2 2 l i 2 7 i 2 ^ 7 , dem Leopold Herling, Wund-
und Geburtsarzte iu W>e», Gumpendorf Nr . !>69, auf
die Ersindung e,nes Bruchbandes für die Lelsteu,, Ho-
densack' nüd Leisten - Sch/nk.I - Brüche e>'„ auosch'li'e.-
ßendes Privilegium für die Dauer eiues Jahres ertheilt.

Die Privilegiumöbeschieibung, dereu Gehe.mhal.
tung angcsuchc, wurde, befindet sich im k. k. Privilegien.
Archioe in Aufbeivahruug.

Das Haudelsniini^rium hat unterm 30. Oktober
1858, 2 2 l 9 H 2 4 3 4 , dem Emil Pettier. Blechschinied
in Pa r i s , über Einschreiten sciues Bevollmächtigten
Iah.n,n Josef Anton Freiherr» von Sonnenrhal, Ziuil.-
Ingenieur in Wien , Wieden, !^lr, 5 6 5 , auf die E i -
fiudli,'g mitcclst einer eigenthümlich!-» Maschiue, cine,
?l,t D,eh,verk, Blechbüchsen u,ii luftdicht^!, Verschlüsse,
besonders zui .«ouseroirung von Früchte» beuuhb^r, zu
^eifeltigen, ei» ausschliesteudes Prioil^giunl für die
Dauer eines IahieS eicheilt.

DiePrioilegillinsb^schreibung. deren Gehe>l«>h,^Itll!,a
angesucht winde, b.fi"det sich im l". k. Plivilsgie,!-
?l>ch>ve iu ^ufbeiuahruüg.

Das HaüdellZlinuistciium hat »„terin 30. Oktober
l 8 5 8 , Z. 22 ,92 /2^28 , dem Ivkob Philipp Hxsch,
K^N'peüci ieiigcr i» Wien, Wiedcn >)<r. 923, auf die Er-
sliidimf>, wasserdichte llolfoün^apl'ei' mic Stahlfedern
u»d Sel!'stspr!»^eru au) Gum'm.-Elüstifu!,, zu oerseheu,
ei» auäschliesiendt') P^vile^ium für die Daliei- eile's
Jahres erlheill.

D,c Prioile^ilim^befchreibüuq, deren ^ehcimhaltiniz,
»licht abgesucht «rurde, besi» et sich iin k. k. PririleHl.-u
Aicho'l' zu Iedcrmauoö Einsicht >n ?lufbe!vah,u»g

Das Haudelii'niui^erium hat u»term 29. Oktober
l « 5 8 , 3 2 l 9 l 5 j 2 t i ! > , das dem Josef v. Gal auf
eine V,rbesse,uu^ iu der Erzeugung vo» Fasidauben
attei' KaNi">.ie„'»!!terul 22. Osiober »»ö« erlheille
ou)sch!iesie.ide Pri. i legiu». a»f die Dauer des drittel,
Iahies rerläügerl.

Das Haudelömiuistevium hat uuterm 29. Oktober <
l858, Z ' 22085^2-^26, das lusprü„glich deni Leopold
Ko'poel ertheilte und seither an Maria Aliua Koppel
übertragne Prioileg,um vom 23. Oktober I 8 5 l , auf
eine Verbesserung des Universal.- Telegiapheu für Au-
lüudigui'gen, auf die Dauer des achce» Jahres oerläugert

Das HaudelsmilMerium hat unterm 29. Oktober
l 8 5 8 , Z, 220^3^2i l2^, dai< ursprünglich dem James
Sl'yinciir u„ccrm !Z. Oktober >856 ertheilte, seithe-
au Eduard Zulzer übercragene ausschliesieode Prioi le,
gium auf eine Verbesserung der Nähmaschine, c,uf die
Dauer des dritte» Jahres verlängert.

Das HandeI5m!„M.'r,ln„ hat »»term l . Novembe''
,858 . Z. 2 2 ^ ) ^ 2 ^ 6 3 , oem Fri.dlich Frank, Maschi
nenschlosser, und d.li, Iohanu Scholz, dgl. Schlosser
zu Ottarrmg nächst Wie», aut die Erfindung cines
Schraubstockcs, welcher sich auf j»'de beli.biqc Weice
öffne, und iu, untern Körper l»m zwe, Dnttheile sü> ^ r
se>, als die bisherigen. e,n am'schlles.endes Prioilegiilm
für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Pliv!leg,l!M)belchreibui!q,de!eu Geheimhaltung
augesucht wurde, befindet sich i,u k. l . Piioi lcgi. l i .'lrchive
iu Aufbewahrung.

Das Ha»d,lsmiu>sterlum hat unterm l . Novemb.'
135», Z. 22l»9l j2460, dem Karl Pc»ul Haumau",
Inhaber cmes Aichioes für Bergbau und Indui^ ie zu
Heidelberg im G'os!herzoa.tl>!>!> B:>den, über Eiuschreiceu
seines Bepo!lmachtia.teu Friedrich Asche, mam,, I i ,ge
li i .ur iu Wien («ctadt > '̂r. 364) auf die Elfiudnng
e!!,,r verbesserten Konstruktion d>>r Holzfeuster^ahnlen,
wornach bei d,i„ ai'.haltend hefü^sten Negen kein Wasser
in das Zimmer dringe, ei» ausschließendes Primlegium
für die Dauer ciues Jahres ertheilt.

Die P!l'r>ll.'g!UM5beschreiblli!g, dereu Gehelmhal'l
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien- !
Archive zu Jedermanns Einsicht iu Aufbewahrung.

Das HaudelömiMeriull, hat uuterm l . November
«658, Z. 32390^2459, den, Paul Iacoi?,nco auS
Odessa nber Eiuschieiten seiues Bevollmächtigten Josef
Antou Frelh. von souuenthal , Ingenieur m Wien,
Wieden N r . 565, auf die Elsidnuna,, wornach ein
Gewebe vc>» Draht mic Outrapcicha oder einem a i^
der», die Maschine füllenden Gummi oder Firuisi über»
zogen, eine A i t Zeug bilde, welche vollkommen fest
und wasserdicht sei und selbst Leder elseße, ein aus-
schließen oeS Privilegium fnr die Dauer eineS Jahres
ertheilt.

Die Privilegiumsbcschreibung, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich nn k. k. Piivilegien-Archive
in Aufbewahrung.

Z"4I?""2 (2) Nr7 245«j.i.

K u n d m a ch n n st
Dcr Jahrgang 1849 der illynschen Pro-

Vinz-Gcsetz-Sammlunq, enthaltend die Gesetze
vom I . Jänner diö lchtcn Dezember »649, ist
so eben erschienen und bei dem Buchhändler
»nd Merschlcisier der Gefthblätter für das Her-
zogthum Krain, Geoig Lercher in i!albach, um
den Preis von 2 fl. 57 kr. österr. Währung
pr. Exemplar zu haben. !

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach den 2<». Jänner »859.

Z. 42. » "^2 ) Nr 29, « ^ 1 .

5ko, lk«rs Auüsch re ibuns t .
Bei dcn k. k. Bezirksämtern im Hcrzogthume

Kärnten sind noch mehrere ?lktuarostcllen, mit
dem jährlichen Gehalte von 420 f l . , und dem
VorrückungSrechte in die höhere Gehaltöstufc von
525 f l . öst. Währ. , zu besetzen.

Bewerber um eine solche Stelle haben ihre
ordnungsmäßig belegten Gesuche auf dcm vor-
geschriebenen Wege binnen 4 Wochen, uom Tage
der dritten Einschaltung dieser Verlautbarung
in die Wiener Zeitung, bei dieser k. k. Landes.
Kommission zu überreichen.

Von der k. k. Landes-Kommission für Per-
sonal-Angelegenheiten der gemischten Be-
zlrksamter im Hcrzogthume Karntcn zu
Klagenfurt am l l . Iäm^r lv59

Z. 32. 2 (3) Nr. 9SU2.

E d i k t
Da5 vereinte k. k. Ob.rlandesgericht in Graz

gibt hiemit bekannt, daß in Gemäßhcit des §.
2 l4 der Strafprozeßordnung in die Vertheidi-
gerliste >n>., l^59 aufgenommen wurden: die
die Advokatur wirklich ausübenden Advokaten,
und zwar:

I n Grn).
D i e H e r r e n D o k t o r e n :

Ignaz Berzs,
Ignaz Boesi,
Wilhelm Edler v. Hammer,
Gustav Il les,
Alexander Edler v. Kaiserfeld,
Josef Edler v. Kaiserfeld,
Alois Königshofer,
Karl Edler v. Mandelstcin,
Georg May,
Josef Potpeschnig,
Karl Rechbauer,
Franz Rupuik,
Wilhelm Schmerek,
Franz Sterqer,
Ludwig Thomann,
Johann Ulm, Ritter des k. k. Franz^Iosef-

Ordens,
Anton Wasserfall Edlev v. Rheinbrausen,

Ritter des k. k. Franz-Ioscf-Ordens,
?lnton Edler v. Wurmser.

Am f l a c h e n L a n d e .
Herr Ol-. Alois ?lltmann, « ^

» „ Franz Bouvier, ^
» » Michael Detitschegg,
» » Franz Dißauer,
» » Franz Duchalsch,
» » Mathias Forregger,
» » Gustav Gstirner,
» >, Karl Hiegersberger,
» » Josef Hundeggcr,
» » Josef Karner,
» » Leo Klein,
» » Matthäus Kohmuth,
» » Eduard Ludescher,
» » Johann Mört l ,
» — August Nagy,
» v l - . Franz Obermayer,
» » Friedrich Schöpfer,
» » Anton Schormann,
» » Johann Sinz,
» » Franz Strafella,
» » Jakob Traun,
» » Alois Wagner,

dann Herr Josef Waltner,
und » Wilhelm Wanisch.

ferner » Di-. Rudolf Blihfeld, Advoka-
i turs-Konzipient in Leoben

I i » 14 ü, ,Rio».
Die Herren Dok to ren :

Franz Edler v. Knappitsch,
Friedrich Edlmann, k. k. Rath,
Johann Stieger,
Franz Schönberg,
Wilhelm Mitterdorfer,
Ludwig Horrakh,
Josef Erwcin,
Rudolf v. Socher,
Johann Plasch,
Adolf Gagql,
Friedrich Moro,
Franz Feldner,
Fra„z Reßmann,
Max. Mathis v. Treustadr,
Karl Löschnig, und der
Iustiziär: Johann Glantschnigg.

D i e H e r r e n D o k t o r e n :
Johann Zwayer,
Blasius Ovjiazh,
Matthäus Kautschitsch,
Anton Rak,
Franz Suppantschüsch,
Anton Rudolf,
Julius v, Wurzbach,
Anton Uranitsch,
Josef Rosina,
Josef Suppan,
Johann Burger,
Franz Globotschnigg,
Lovro Toman,
Johann Bu6ar,
Stefan Spazzapan,
Wenedikter,

dann der Herr Advokaturs-Aspirant:
Johann Pollak.

Graz am I I . Jänner ,859.

E d i k t
Von dcm k.k. Landesgerichte, als Handels-

Senate in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß die in Sachen deö Herrn Johann Schranz-
hoffer, durch Herrn 1.),. Suppantschitsch, gegen
Herrn Vinzenz v. Renzenberg von Laibach, sx^to.
22» st. (5. M . ,̂. «. <:,, vermöge dießgerichtt
lichen Ediktes vom 28. Dezember ltt5,8, Z. «8 : ^ ,
auf den 2». Jänner und »4. Februar l I .
angeordnete exekutive Mobilarfeilbictung, über
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Ansuchen des Herrn Exekutionsfü'hrcrs auf den
2 l . Februar und »4. März l. I . mit dem
frühern Anhange übertragen worden sci,

K. k. Landes- als Handelsgericht Laibach
den 25. Jänner »859. ^ ^

Z. 220 (») Nr. l ! 2 .

, ^ E d i k t .
Das k. k. Landesgericht Laidach haf in der

Exekutionssache des Herrn Andreas Nittenz,
wider Herrn Josef Erschen, die exekutive öffent-
liche Feilbietung der, auf Namen des Letztern
aus dem Istrianer Grundentlastungsfonde aus-
gefertigten Gru:'.dentlastung5-Odligationen ddo,
Trieft ^. November l 85 , l , Nr, ltt4 und l«.'i
»̂ pr. KW fl . (5. M , sammt Coupons seit l ,
Mai 185? bewilliget, und mit Rücksicht auf
das Hofdekret vom 23. Februar !«44, Z. 5»tj/!>,
auf deren Vornahme der 28, Februar l. I . ,
Vormittags um »0 Uhr mit dem Beisätze be-
stimmt, daß diese Obligationen gegen gleich
bare Bezahlung um den letzten an diesem Tage
bekannten Cours der Wiener-Börse, und nicht
unter diesem Cours - Werthe zugeschlagen werden.

Hiezu werden Kauflustige hiemit eingeladen.
Laidach am 25. Jänner lO5V.

Z^?95. (3) Nr. 5930.
G d i k t.

Von dem k. k. Landcsgerichte in Laibach
wird hiemit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbietung der noch
auf Namen des Solidarschuldners Josef von
Sauer vcrgewährten, im magistratlichen Grund-
buche «uli Rektf. Nr. l 9 vorkommenden, in
der Gradischa-Vorstadt »ul) Konsk. Nr. ! t t hier
liegenden, gerichtlich auf Ktt^ll st. C. M . ge-,
schätzten Hauses sammt An- undZugehör, w e ^
gen aus dem dießgerichtlichen Urtheile vom tt.
M a i l. I , Z i«U?, dem Herrn Karl Holzer
schuldigen NNW fl. C. M , der 5 A jährlichen!
Zinsen derselben, die exekutiven Feilbietungstag-!
satzungen auf den l 3 . Dezember l^5i8, l 7 .
Jänner und l 4 . Februar l^,'>9, jedesmal Vo r - !
mittag v Uhr vor diesem Gedichte mit dem An- ̂
hange bestimmt worden, daß dieses Haus nur ̂
bei der dritten Feilbietung auch unter dem!
Schätzungöwcrthe werde hintangcgebcn werden.

Daö Schatzung5protokoll, der Grundbuchö-
exttakt und die Lizitationsbedingniffe können
taglich wahrend den gewöhnlichen Amtsstmiden
ill dem dießgerichllichen Archioc cillgesehci, werden.

Laibach am 2, November l85tt.
Nr t i «7 l .
Bei der ersten Feildictungötagsatzling ist kein

Kauflustiger erschienen; es wird demnach zu
der zweiten auf den «7. Jänner IK59 vor
diesem Gerichte anberaumten Tagsahung ge-
schritten weiden.

Laibach am 14. Dezember l858 .
Nr. 24«.
Bei der zweiten Fcilbietung ist kein Kauflusti-

ger erschienen; es wird demnach zu der drit«
ten auf den 14. Februar ««5,9 vor diesem
Gerichte angeordneten Tagsatzung geschritten
werden.

Laibach am 22. Jänner »859.

3. »5«. (3) Nr. 328.
Von dem k. k. Landesgel ichte üaibach wird

dem unbekannt wo befindlichen ?lnton Potozhmk
aus Lalvach und seinen gleichfalls un^kan»t,n
Erben, mittelst gegenwärtigen Edikts erinnert:

Eä hadc wider diejelden bei di.sem Weichte
Josef Potoji)!,ik. Eia^nthümer des Hauses Nr. l 2 l
w der Kochgüsse, d'lrch Hcrrn l^>. Ovjiazd, die
Kla^c auf Ersess.üfrklärung des Eigenthumcü tcs
im Laidachcr Felde gelegenen, im vormaligen
maMtalllchcn G^indbuchc 8ud U«b, Nr. U?U,
Kat. Parz. Nr. 72 vorkommenden Ackers ^( . ' i - l .
j j , ^ ! i eingebracht und um richterliche Hilfe ge-
beten, worüber die Hagfahrt zur mündlichen Rechts-
Verhandlung auf den 2. Mai l. I um 9 Uhr
früh oor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten, Anton
Potozhnik und sclliel-sillichfallS unOekanoten Erl>e",
diesem Gelichlc unbekaunt ist, und weil sie vielleicht
auö den k. k. Elblanden ab'vescnd sind, so yal
man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Ge«
fahr und Uukosteu den hierortigcn Gelichlsadoo.
7aten O l . Anton Uianitsch als Kurator bestellt,

mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gericht5oronung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die vorerwähnten Beklagten werden dessen
;u dem Ende er'tlnert, damit sie allenfalls zu rechter
.^eit selbst erscheinen, od»r inzwischeü dem bestimmten
Vertreter I),-. Uraiiitsch il re Rechcsbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem (Heuchle nam
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö
gen, insbesondere, da sie sich die auft ihicr Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst beizurmssen
haben wrnden.

Von dem k, k, i!andcsgcrichre laibach am
25». Iänncr »859.

Z. 39. « (3) Nr. ' " ^ „

Kundmachung.
Bei dem k. k. Verxamte Id r i a in Kram

wttden l 5 W Metzen Weizen,
l8<M >, Korn,
4<ltt » Kukurutz,

mittelst Ofsvtle unter nachfolgenden Bedingungen
angekauft:

1. Das (Äetreide muß durchaus rein, trocken
und unvlrootben fein, und der Metzen Weizen
muß wenigstens 84 Pfund, das Korn 77» Pfund
wiegen.

2. Das Getreide wird von' dem k. k. Wir th-
schastüamle zu Id r i a im Magazine in den zi-
menlirlen 'Äefaßen ab^emesten «üid übernomniel,.
und jencö, welches den Q^alitals - ^lnforderjuligen
nlchl entspricht, zurückgewiesen.

Ter Lleserant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Parlhie andeies, gehorl^ qualisizllles
Vetreioe der gleichnamigen (Haltung um den kon-
lrattmäßigen Preis längstcnü im nächsten Mo-
nate zu llefelll.

(zü steht dem Lieferanten fiei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei cer Ueber-
nahme zu inlcrventten.

I n Ermanglung ler (Aegruwart dcö Licf<«^ntcn
ober UcuoUn.ächtl^le» muß jedoch d^r Befund
des t. k. ^uchjchaflüamceo alü richtig unwlder.
jprecdlich anerkannt lve^en, i.'l)ne daß der L!cf>
rant daglgeu Oüuueüdun^ machen könne.

3. Dem Lieferanten wird gestaltet, da5 zu
! liefe» noe Getreide im Aei arial. Magazine zu Ober»
,laibach u,«entgeltlich, êooch allf eigene Koslen
und Gefayr elnzul^en. Der Schlüssel zur He-

!lre!de° Magazins ^ Al'thell»-g <vl>d demj.lbcn ül)e,r'
ttkbcn.

! Auf Ve>langen de6 Lieferanteli werden die
^^küfrachcel,- von Seile deü Xmieö verhallen
!lv<l0cn, d»e Verfrachtung von Oberlalbach nach
- I 0 l l a um Den frlia.ksetzle» P l . lü uo» ^ : j ^ p l .
»Lack ober 2 Metzen zu lasten; ,s st^)i dem
i LlescralMn jedoch frei, tas Getreide auf der(3lstn°
!oahn d>ü Loitsch und dann auf eigene Nechnun^
,Hieher zu bciötdirn

4 . Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
dev »isetleides, tulweder bel der k. k. ö^elgamtsr
tasst zu I d r i a , oder b,i ocr k. k, ^aodeshaupt
tasse ',« Lalbach, g«gen klassenmäßig gestempelte
Qulltuns,.

5. Die mit einem H« Neukreuz^r Stempel
versehenen Offerte huben längstens bis Ende Fe-
bruar l 85 l ) bei d«m k. k. Bergamte zu I ^ n a
»lnzutltffl'n.

i j , I n oem Offerte ist zu bemerken, «u<lche
Faltung und Qucmlita'c Getreide der Lieferaiil
zu iicfeln Wlllenci , f t , und oel Preiö entweder
loko Oberlalbach odir ^zdrla zu stylen, sollte
ei» Offert auf sämmtliche Kornergatlungen lau-
lcn, so steht es dem B^rg^mte f«ci, jede elnzelnc
Gattung zu wühlen,

7. Zur Sicht'»stellung für die genaue Zuhat«
lung der sämmtlichen Vertrags ' Velbinolichkeiten
lli dem Off»rte ein N>"/^ Badlum entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zu dein
Ta,,cskurse, oder die l):l>lt<urg ü^er dessen t ^ -
ponlrung dei «rgeno ein^r mont^instischc«! -ttasse,
ooer der k. k, Laild.Z^liplkasse zu L^'^ach a>,zl,-
jchließen, widrige,.', auf das Of f r l l k.ine Ruck^
sichl genommen werden konnte.

SoUce Kontrahent die Vertragsverdindlichkci-
tcn nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Nechl
eingeräumt, sich für einen dadurch zugchenden

Bchaden, sowohl an dem Vadium, als an dessen
z;esammle>n Vermögen zu regressirrn.

8. Denjenigen Offerente:,. welche keine <Äe«
treide^Lisfeiiniq erstehe», wird gleich Anfangs Mäiz
l^.'ltt daü ellegte Vac-illM zurückgestellt roelden,
t)cr Ersteh^r a'̂ cr oon der ?l»^al)me seinca Offel«-
teö verständiget, wo da,m er die e,ne Hälfte des
(Getreides langstelib bia Ende März l85 !> . die
zweite Hälf l r im nächst darauffolgenden Monate
zu liefern hat.

l>. Auf V" langen mcrden die für die Hälfte
Lieferung erfolderlichen Äetreldc - Säcke vom^k. k.
Ber^amte gegen jedesmalige ordnungsmäßige Rück-
>.'ell»„g uüeitt^elllich, j.doch ohne Vergütung der
Fiachljplsm jugcsen^sl.

Der Lieferanl bleibt für rine„ aUfallig.'n Ver-
lust a» Säcken während der Lieferung haftend.

l i ) . Wird sich uurbchalten, gegen den Helrn
Lieferanten alle Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Llfül lui iq der- Kontlakt5-
l'cdingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber
auch demselben dcr Rechtsweg für alle Ansprüche
offen bleibt, die derselbe aus den Kontrakts -Be«
diligungen machen zu können glaubt, jedoch wi ld
ausdrücklich bedungen, daß die aus dem Ver-
trage etioa entspringenden Rechlüftreitigkeiten, das
Aerar möge als Kläger ooei Geklagter eintreten,
so wie auch lie hierauf Bezug habenden Sichcr-
stellungs- und Erckulionsschritte bei demjenigen,
im Sitze des Flökalamteü befindlichen (Äerichte
durchzuführen sind, welchem dcr F>6ku6 als Ge«
klagtcr untersteht.

Vom k. k. Vergamte I d r i a am l , Fe-
^ , . brlla<:.ldl5i)

Z l ! ) ^ ( 3 ) " N r . l i « .

G d i k t
z u r E i n b e r u f u n g der dem G e r i c h t e

u n b e k a n n t e n E r b e n .
Von dem k. k. Bezirt'samle, alä Gerichte

zu Tüsser, wird bekannt gemacht, daß am 2.
März l!̂ '»5» cin sicherer Änseln Auro , welcher
am l 7 , Ottober »82! in die Triester Findel-
anstalt ohne ein Gegenzeichen hinterlegt worden
war , alü Uebcvführer beim Herrn Martin Polo-
lschin in S t . Peter bei Stembrück ohne Hin-
terlassulig einer ktztwilligen Anordnung gestor-
ben sci.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob und
welchen Personen auf seine Vcrlafsenschaft ein
Erbrecht zustehe, so werden alle diejenigen, welche
hierauf aus was immer für einem Rechtögrundc
Anspruch zu macheil gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht blnnen Einem Jahre, von dem unten
gesetzten Tage gerechnet, bei diesem Gerichte
anzumelden, und unter Ausweisung ihres Erb-
rechtes ihre Erbserklänllia. anzubringen, widri.-
genfalls die Verlaffenschaft, für welche inzwi-
schen Herr Notar Josef Goveditsch hier als
Vcrlassenschaftö-Kurator bestellt worden ist, mit
jenen, die sich werden erbserklärt und ihren
Erbrechtstitel ausgewiesen haben, verhandelt
und ihnen emgealilwortct, der nicht angetre^
tene Theil der Verlassenschaft aber, oder wenn
sich Niemand erbserklärt hätte, die ganze Vc'r-
lassenfchaft vom Staate als crbloö eingezogen
würde,

K. k. Bezirksamt Ausser, clls Gericht, am
j »5 Jänner l«.'/,».

Z."200." (2) ' ' " ' ^ " ' N l ? ! ^
E d i k t ,

Vl'n dem k. s. städt. dcleg. Bezirksgerichte wlld
mlt Vczug aus daS i^ditt vom >0. De^mler lX5»,
Z. <i)l)67, tu„d sse»,acht, daß die au, den 7. Ft '
b l l ia l , 9. Mälz und 8. April I, I . aü^ordnelel,
lNtutwen ^,!ldilluni;eu der Hudrsalttac d,s Andreas
Mcchle vox ^ l . ^»or^cn sislüt weiden.

iiaibach am 29. Jänner 1859. .,
^ ,!16. ( 3 ) " " " Nr. 2 ^

E d i k t .
I m Nachhangf zllm dilßämllichen Editt in der

(5l.'lluil>n5sache der Frau Aloisia Napxlh vl'u Lai-
dach, gegen die Franz ZoUner'schen Eiben vo„
Mottling, l»,.,is>. iolio si. <^M . wird l'etaonl «cmachl:

Es weide über Eingabe dcr Erclulionsführerin
die mit Bescheide uom'22, November v, I . , >̂ . ^l336,
l'twilligse und auf den 4. Februar y, I . b»ss!m„ne
i. zf!!biel!!!igsta<,s.'<zl,ng sislirt, und .ni, i l . '̂ ?arz
di« >., an, i l . April die 2. und a,n l I , Mai d. I ,
c>ie 3. Feilt'icluna, , jcdrs,n.,l Noriniltaqs <> Uhr i»
dieser Amlslanzlei mit dem nmigen Andaugt adge«
halten werden.

K. k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am
27. Jänner «853.
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Z. /69. (2) Nr. 4280.
E d i k l.

5'lM den, k. r, !ü^ükt!a:nll S<-»oschezh, a!5 Ge>
riHtt, wird hicmil bctannl gemacdt:

Cs sci liber d.is Ansuchen des Herrn Matthäus
Premron von Groszubelslu, gegen üncreas Pauzhizh
von Klriuubelsku, wegen aliS dem Vergleiche vom
5. Dezember lK55, Nr. 5656, schuldigen 3l fi. E M .
«. «. o. , in die erckulive öffentliche ^crstei.-
gcrung dn , dem ti^l^l l l , gehöngen, im Ocundduche
der Herrschaft Prewold tiul^ U>b. N. V, vorkommen
den M.alität, im gerichtlich elhubenen Schätzungswcrthc
von l483 si. 50 tr. gewilliget, und zur Vornahme
derselben die drei ^ei!b,clung3l.igsatznl>gen ^^f h^„ , <>.
Mä>z, auf ^en 9. Aplil und aus 0cn »2, Mal
1659, jedeSm.il Voruiiltags von ltt — >2 l.ll)>
ili diesci Anitslanzlci mit dem Anhange dcstinnut
wolden, daß die feilzubietende Realität nur bli dcr
lebten Feilbictung auch unler dcm SchätzungZwcrthe
an den Mnsibiclcndcn hintangcgcben werde.

Das Scha'l^ingsprotokoll, ^er Gnindblichsex.
trakt nnd d̂e üi>>talloi,s^ed!!igiuss< könn.n bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein
^eschen werden.

K. k. Bezirksamt Scnoschezh, als Gericht, am
30. Noember l»ä«.

Z l?0. (2) Nr. 429l .
E d i k t

Von dem k. k. Bezilksamtc Scnoselsch, alS Gt.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:.

Cs fti über das Ansuchen deS Herrn Matthäus
Premrou von Orußubclsr'u, gegen Anton Prcinrou
von dorr, wegen Ms dem geiichtlichen Vergleiche
vom 5.Dezember «850 Nr. 3854, schuldigen 260 ft, C M
«. ». o , in die exerutive öffentliche Veisteigerung
der, dem ^ ^ e r n gehörigen, im Orundbuche der
Hnrschdft Prewald 8„l> Uib. Nr. ««^7 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä^ui'gswerthe
vo« «200 fi. E M . , stewilligct nnd zur Vornahine
derselben die drei Feilbietungötagsatzuii^en <iuf den »0.
Mä>z, auf d.n 0. April nnd auf den l 2. Ma i
1859, jedesmal vormittags von 10 — !2 Uhr
in dieser Amlslanzlci init dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität »nr bei der
letzten Flilbiellmg auch unler dein Schäl>l!Ngswt>thc
an den Meistbietenden hiiUanglgeben »reroc.

Das Scl)ätzmig6ftlolokoll, der Orundbuchsrr
trakt und die llizilation '̂bedinssnisse können bei die-
sem Geriete in den giwöhnlichcn Amlsstunoen ein^
gesehen werdsn,

K. k. Bezirksamt Leii^setsch. als Gericht, am
l . Dezember l«5N.

jz. l 71 . (2) Dir. 4683.
E d i t t

Von dcm t, k. Bezirksamtc Scnosetsch, als Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eb sei überdaö Ansnchcn tcS Herrn Matthau",
Premrou von (ijroßubeI5tu, gegen Anlon Schenko
von Kleinul'elsku. weqrn aus dem gerickllichen Vcr
gliche vo,n 28. Juni 1K53, Nr. 4^27, scl'.ulolgen
..„ i " « M c. «. e., i.> die l l , ' t l , l ! ^ össe"ll>ch.
Versteigern, d r̂, dcm ^^ t . rn geho..g... im G.und.
^ . . l ^ dcr Herrschaft P'ewalo «nl. U.l). Vir. /7

^ m c n ^ ' ^ l i . ä ' . im gcr^tNch rr.)ode..n

w i l i i ^ l und zur Uwnaymc del,clben die dlc,
Fcild!clu>igsc6qs^tzu!lge!i aus dcn ! 2. März, auf den
7, April und au! den 7. Mai l85l), jedesmal Vormit
ta^s um l0l' is !2 Uhr in hiesiger Amtskauziri mit dem
Anhange bestimmt nwiden, daß dil fcllzubirlende Nea
liiat nur bei der >et)t»l» Feilb>,tung "ua, unter dem
Schai^ungswcrlhe an, den Meisibiettüten hintanasgeven
werde,

Das Schätzungsprolukoll, der Grundb'»chi<'
extras! intt' die i!izil,tt!onvbc0!ng»issc können bei die
sein Geiichte in tun gcwöholichcn Amiostnnden ein
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senosclsch, als Gericht, am
30. Dezember 1858.

H. j88. (2) Nr. 72«.
E d i k t .

Vom k. k. statt, dtleg. tü'zirkSg,richte in l!<n
dach »vi>d diemit bekannt ssemacht. raß die crek.nive
Feiloieluua d<r, lem ^osef Zepuder gcbo,lgen, »n
Grundduche der P,.,Iz liaibach i.„I> -Inklf. Nr. 30
vorr^mmtüde» V,, Hubc ln Welsch .^on,k. Nr. >',
in dem genchtl, erhl'benen Schä!)wc>!he pr. ^ 2 sl.
ö. W., in d.r (5x<rulio»5sache dcv H^rn Florian
M'sHizh, i,<'lo, ? st. 4» tr. (öM , über Ansuchen deö
Crckulen Josef Zepudcr bewilliget, und zur Vor
nahmc derselbe rer Tag auf den l. März, auf den
, Aprt! und <nlf den 2. Mai l, I , jedesmal Vor.
miitags 8 Uhr in der Ge.ichls^uzlci angeoldnet werde

K. k städt, deleq. Bezirtsgericht L '̂bach am «9
^'nner j«5i!,

Z ^ " i 8 ^ " ( 2 ) ' " ^ ' " ' Nr. 300.
E d i k t .

Im Nachhange zum diep^erichtlichei, Edikte vom
20. September 18U», Z. 2717, wird l>cka»„t a.e«
machl. daß, da rmlslchtlich der dem Elekulcn Ioscf

Märn grhösigln. i,„ Herrschaft Nasscnfußer Giuud-
buche .̂ ul» Ulb. Nr, 343 verzeichnete» , gerichtlich mif
12<i!l fl. 40 lr. (5. M. bcwrrlheleu Hnbrealiläl zu
Gabcrjclle auch zur zweiten ^eilbictuüg kcin Kauflil«
sligcr erschienen ist, am 2 l . Februar 1». I . Voimit'
lagv !1 Uhr zur dritten Fcilbietu»g in loco der Rea»
lität geschritten wild.

K. k. AczirkSamt Nassenfuß. als Gericht, am
2 l . Jänner 18ÜU.

Z. 186. (2) Nr. 348.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießqctichtlichcn Edikte vom
29. Seplembcr 1tjii8. Z. 27!)0, wird bclanlit gc.
macht, daü, da alich zlir zwcittn Flilbiclnng oer, dcm
Erckl.tcn Josef Simonzhizh von Dobraua gehörigen,
in, Klingcnfl'lscr Gruuobuchc ,^ l ! , Nellf. Nr. U4H1
volkoniuiendci!, gclichllich auf 8(>.'i ft. 20 kr. E. M.
bcwerthelcn Hubrcalilät lein Ffaufiustigrr erschienen ist,
am 23. Februar d. I . zur driltcn grildiclung in die»
ser Anilökanzlci gcschriiten wild.

tt. k. Vczirköamt Nasscnsuß am 2ll. Jänner 18ll9.

Z ^ 8 7 ^ ' ( 2 ) ^ ^ " N r . ^ 4 7 .
E d i k t .

Vom r. k. Vczilttamtc Laudstlaß, als Gericht,
lvird im Nachhange zum dichämllicheu Eoille vom
18. Oklober 18i)U, Z. 2008, yicmit bekannt gemacht,
daß in t>er Etckutionssachc des k. l . Vcrwaltungöam.
teS i!auoslraß gegen Ioycmn Penza von Arschischc
zur 1. Fcilbictung dcr, rein Gehlem gehörigen Rra<
lilät kein Kauftusligcr crschiclieu ist. daher cö dci drr
zweiten auf den 2ij Febiliar d. I . angcoronctcn Feil»
bicttmg verbleibt.

5t. l. Vezilksamt ^andstraß, alö Gericht, am 24.
Jänner 18ö!).

^ j . li)7. (2) N l . 4i84.
E d i e l.

Von dem e. r. BcziltSamle Senoschezh, als
Gericht, wird detanni gemacht:

Es sci über Ansuchen des Dr . Anton Uramtsch,
Giratar dlS Josef Schrlier in ^aibach, die erekullve
Zeilbictung der, dem Johann Puppis von Senoschezh
gehörigen, gerichtlich auf 162 fl. 20. tt. E M . be.
werlhclen Fährnisse, alS:

l Kuh . . . . 20 fi. — tr.
l Haldin . . . . 15 ^ _ _ ^
, Stc^elwagen . . . ii0 « — ,.

l5 Ztr. Heu 2 ! fi. . . 15 ^ __ ^
1 Steile,wagen . . . 25 « — «
6 Weiniässcr mit eisernen Reifen 18 « — «
6 « « hölzellun « »2 » — «
» grober Gelreioerasten. . 15 » - ^
2 Kistc» » 2 ft. . . . 6 « — «
2 Tische a l si. . . . 2 ^ ^ . ^
1 ii)scch>'lu»gc . . . g ^ — ^
2 Kudcischicnen « î0 tr. . l « 20 <

Zusamm«»» ^62 ft. »̂l) rr
wegen schuldigen 77 fi. <>. «. «, , bcwlUlgel «no zu
per,» Vornahnie dic Tagsl,tzüng »»uf del» «9. Ft.
l'ruar und ans d̂ n 5. Malz l I . . jed<S«nal Vor.
mittagö von l0 — l2 Uhr >n loco Senoicvczh mn
dem Beisätze angeordnet word,», daß odgedachlc
zahrnlsse erst bel o,r 2. Tagsatzung allenlaliö uuch
unler oem Schatzun^swellhc l)lnlaugl'gel>cn we»dcn.

^ . t. ^ezilts.,mc <i eno>chezl), alS Gcrichl am 2
Jänner 1859.

O. »98. (2) Nr7^3"l2
E d i k t

Von dem t. t. Beziltsamlt L̂ lck, als Gerichl,
wird hinul bekannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Haber vo>,
Lack, als 5>esslonär dcs Oregor Inglttsch von Pa^.'nd
die .'licassnmirung der über Ansuchen des Grego,
Inglilsch, Fran^ Hainer von iiack, wegen aus den»
^t>gleiche ddo. 3, August «söö ,chuld,gen «54 fi.
50 rr. <,',. 8. e, mit dcm ci.ßamllichcll Bescheide voin
l4. Ma>z 1857, Z. 3382, bewilliglen cretulwcn
Feilrielnng des dem Franz Hafncr und nun dessen
Verlasse gehörigen, in der ^ladt âck Kuli HciuS-
.'̂ 'r > u liegenden, im Glundduchc des Sladldominium^
>̂ick «u!) Urb, Nr. 18 vorkommenden, gerichtlich aus
«!)l3ft. 15 tr. (öM. bewlllhtten H>>us»S s '̂Mlltt A«
u"d Zugehvr bewilligt worden, mio e5 sind zu deren
Vvrmiymc drei Fe>lolctungSt.,g>.,^ungcn, "lS au,
^6. Jänner, 2tt, Fcl'rnar U»0 26. ^»arz l, I . , jedlS
>nol Vormttta^s 9 Uhr io hlesigcr Amlskaüzlc! mil
dem angeordnet woroen , d»»ß dle>c illeallläl bri der
ersten oder zweiten Feilbielung nur um oder üdc>
den Schatzüngswcllh bei der drillen aber auch unlcr
demselben hmi«Ngcgcbcn werden wi>d.

D '̂s Schatzungöplotofol;, dtl Grundbuchser-
tratt und die Yizil.UlunSbldingnisse tonnen lägllch
hieralx.ts eingesehen werden.

K. k. Bczirlsamt liack, als (iierichl. am 28.
November 1858^

ö. 50?. .
A n m e r k u n g : Zur erste» Feilbictung »st kc,n

Kauflustig" erschiene».
K. t. iUezilksamk ^<,ck. als Gericht, am 27.

Jänner 1859.

Z. 205. (2) Nr. 4505.

E d i k t .

Von dem k. t Nezirlöamte LaaS, als Gericht,
wild hi.mit i'tlannt gemachl:

Eo sei über das Ansuchen der Frau Johanna
Pratzny, velwilwet glwesenen Pelsche von ^aal ,
gcgen Josef Stelle von Igrndvlf , wegen aus dem
Vergleiche bdo. 2. Septcmbel- »856. Z, 3588, scbul»
dig.n l2 si. 3 l l . C M . c. «. e., in die eltkntive
öffentliche Versteigerung der, dem llchlern gehörigen,
im Wrlindbuchc der Herischaft Schneeberg «»l, Uro.
Nr. 73, iiiekt. Z tti vortommenoen tlilalital samml
An« nnd Zugehör. im a/richilich erhobcncn Schaz.
zungswerlhe von 7tt« fi. 5l) kl, öst. W. stlwilligsl, und
zur Vornahme deiselben die listutiven Feilbietuxgs-
lagsatzungen aus den 2, März, auf den 2. April
und auf den 2. Mai «859, jedeSmal Vormillags
9 Uhl in der Amtskanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität :,ur
bei der letzten Flill'ietuna. allch unlel dcn« Schatzunqs^
werthe an den MeislbieNndin hintangegeben werde.

Daß Schätzungsprl'tl'loli, der GlUNdbuckSerlralt
und die ltizilationsbedin^niss^ können bei diesem Ge»
richte in den gewöhnliche» Amtbstunden eingesehen
wreden.

K. k. Bezirksamt LaaS, als Gericht, am 10.
Dezember I»ü8.

3. 206. (2) Nr. 4541.

E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, l!»as, als Ge»
richt, wild hiemit besannt gemachl:

Es sei über daß Ansuchen des Johann Zhenla
von Naunik, gegen Lusas Sernu von St . Veith,
wegen aus dem Vrrgl,iche vom ».August «856 schlll.
digen 2«5 fi. 30 kr. E. M. <:. ».<:., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem iletztern gehörigen,
im Glundbuche der Herrschaft Nadlischek »»l̂  Urb.
Nr. 3»7^3l0 vortommenden Nealilät sammt Am
und Zug,hör, iin nelichtlich erbobenen Echätzungs'
werthe von «03 i l. ü kr. ö. LL. , gewilligel l̂ nd
zur Vornahme derselben di, erekuliven Feilbietunsss-
tagsatzungen auf den 4. März, auf den 4. April
und auf den 4. Mai t. I . , jedesmal Vormittags
um 3 llhr in der hiesigen AmtSkcinzlli mit tem Au>
hange l'sstimmt winden, daß die scilzubictende Rea-
lität nnr bei der letzten Feilt'irtung auch lmtel dem
Schätzn»f,swerthe an den Mtistbittenden Hintange,
geben werde.

Das Schatzungspcolokoll, der Glundbuchzertratt
Utld die ilizitationsbedingl'isse können bel diesem
Gerichte in d<n gewöhnlichen Amtsstunden einge.
sehen werdtn,

.ss k Beziissamt «aas, als Geiicht, am l4.
Dezember «85s.

^. 207. (2) N l . ^^9H

E d i k t .

Von dem k. s. Bezirl^amle L^üs, als b l i ch t
wird hiemit bekannt qem.ichl:

ES sti lll'er das Amuchen deS Anton llnselz von
Glins, gegen Leonhaid Gerbenz von Tl,pol, w^en
aus dem Ulthtil« vlün >2. S'ptcm^r «857, Z, 328<i,
schuldign l02 fi. 90 lr ö. W c, « c:., in oie .x.rulivc
öffrnlliä'e Versteigerung dcr, dem Fehlern gcdöligen,
>M Glundbllche d.r Herrsch.it Orleneg «ul) Mb. N l .
^28 vorlommenden, zu Topol gelegenen ?)i,alilal, ,m
gerichtlich erhoben<n H^ atzungswerthe v. 862 fi, ö.W .
gelviUlHlt U!,d zur Vornahme desselben die drei Feiioie»
tungstagsatzuogen auf den >l. März, aus de» »».
April und auf den l l . Mai t. I . , jedesmal s'vl»
mit las um 9 Ubl im Orte in der Amtsl^nzlei mit dem
ilnhangc bcslimml worden, daß die feilzubielends Reali»
lälnur bei der letzten Fcilbielu"g auch unter dem Schal-
zungSweilhe an den Meistbietenden hinlang,geben
weide.

Das Schätzun.lsplolcloll, der Grundvuchser.
trakt und die Llzit"lio»sl',d!ngnlsse können bei dir.
s,m Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunden ein»
gesehen werocn.

K k. Bezirksamt z?aas, als Gericht, am 3 l .
Dezembei »»»».

Z. 2l)l. (2) N^TI I ^
C d i t l.

I m Nachhange zum dießqerichtlichen Edlkte vom
28. September »858. Z. 2979, wird bekannt ge-
macht, daß zur crsten in der Erttutionssache des Herrn
^oya^n Dolliner, gcqen Ignaz Kordan aus den
l2. Jänner d. '». angeordneren ^eilblelung der >m
Grundbuche der Herrschaft Nassenfuß «nl, Url».
Nr. 102, Rekts. N l . 83 volkommenden. gerichtlich
auf 2440 ft. E M . bewelthelen Hübe zn !)>'aune tein
Ka»ftustiger erschienen ist, und oaher am «2. Fe.
bruar d. I , zur zweiten Feilbielmig in dilsel AmlS»
kanzlei geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Nassensuß. alK Tclicht, am
l2. Jänner Isöl».
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Z. «54. (3) Nr . 3808.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Si l l ich , als Ge.
richt, wird hiemit belannt gemacht:

Es sli über das Ansuchen des Anton Temschilsch
von Dedendol!, gegen Fraüz Sell .ni von Pristavza,
wegen aus dem Vergleiche vom !v . Jun i 1557. Nr.
l ß 4 5 , schuldigen 50 f l . «0 kr. E. M . c. ». <?., in
die creklilive öffentliche Versteigerung dcr, dem l!?tz.
tern gehörigen, im Grundbuch? des Gutes Sello «nl»
Nektif. ').r. 70 vurkommenden Nea l i tä t , im gcricht'
lich erhobcnen Schähiingswerthe von 577 fl. E. M ,
gewi l l ig t , und zur Vornahme derselben die Feilbie»
lungstagsatzungen aul den 3. M ä r z , auf den l .
April und auf den 5. M a i l . I , , jcdtsmal Vormi t
tags um 9 Uhr in der Gcrichlskanzlci mit dem An-
ha»ge vlsti i l iml w. rden, daß die feilzubietende Mea>
l i lä l »ur bei der letzten Fcil^ietnng auch unter dem
Echätzungs'veithe an den Meistbietenden hiniangc.
geven werde.

Die llizitationsdedingnisse, das Schätzungspro-
lokoU, und der Grundbuchseilrakt können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden. >

K. k. Bezirksamt in S i t t i ch , als Gericht, am
30. November l858.

Z? I ^ o 7 " ( 8 ) ^ I I I . 2ä696.
E d i k t .

Vom k. k. städl. deleg. Bezirkögetichle Laibach,
wird kund gemacht: j

Es sei in der Erekutionssache des Johann Ia rz
von Zwischenwässern, durch Herrn D r . Rudolf, ge
g,n Mar ia Bisiak von S w l l l e , pclo. 346 st 50 kr
öst, W t , in die ereiutive Feilbietunst der, der Letz
lern g<höria/», im Grundblxihe des Oules Burgstall
«i,ü Urb. Nr. 76^« u. Neklf. Nr . K6^c: vorkommen-
den, aus 700 f l . ö. W gtschätzten Realität gewilli
get, und dtlsN Vornahine al>f den 21 Fedrllar. 2!>,
März und 26. Apr i l k. I , u. z. die erste nnd zweite
?ie^d>elungK>ags,itzung hiergerichlS, tie drille ad.', im
Or t t der Ne^ l i l ä l . lecesmal Vornnltags von 9 o,c
l2 Uhr mit dlin Anhange lvstimmt, daß die Nea.
li lät t>st bei dec dliice» Tagsahlin,', auch uin<r dem
SiKäl''l>»gswcslhe hinlanqeglden weiden wird,

Hiezu werden Kauflustige »lit dem vorgeladen,
daß der Gru,!dl.'uchs,xtrakt, das Schätzuirgsprototoll
und die i!>zilal>onsbcd!ngnisse hieranus cingcscheoi
werdin können.

K, l . l iadl. delcg. Bezirksgericht Üaibach am 31 .
Dezember «858,

H ? l 4 . . ^ ^ - Nr . l l 6

E d i t t.
I m N^chl)a»ae zu d,m di<ßc>'.ull'lcben Üdit<e

vom 2«. Novcmber v. I . , Z. »8784, dl t l t f f .nd die
Cr»tn!!onsfüh<ung des Herrn Franz Tertmt vol,
^ai l 'ach, gfqen Jakol, (^)iu'n von Tonnschtl, wi ld
bekannt gemacht, daß ü'l'es Ansuchen des Er'lulio.-.k,-
führeis die anf den lO Jänner und l l ) . Februar
l, I lingeordnel,» Realfelll'ieluogen als abg«haltcn
angesehen, ur>d lnin ;ur dritten auf den lO März
>859 anberaumten Fellbietnng mit Bnbehalt des
Orte? und d«r Eiunde geschritten werden >v!»d.

K. k städt. deleg. Bezillsgericht Laibach am
»o. Jänn t l »859.

^ j . »42 (3) N^2 l2 .
E d i k t .

Das k. k. stadt, deleg. Beziltsgeiicht zu Laibach
macht del^nnt:

(3s sei über Ansuchen der hiesigen Sparkasse,
durch Herrn D r . Ovjiazl), gegen Mal lhaus Worstn^r
von <>leimh be» E t . zUeith, n<:ln. l ä fl C M , oder!
l5 f l . 75 kr. ö A3. c. «. o,, in die exekutive Feil !
bietung d,r , dem letzter« gehöii^rn , in, Grundl.uche
D. t i i . O Kommenda Üaibach »<>!> Urb. Nr . >2<j
vl'rtomrncndkn, aus >550 f l . 80 kr. <ä M . oder
»628 ft, 2 l , l r . ö, W . geschätzten H»be b.williget.
und zu d i l tü Volnahme die <>cilbi»lungstermine auf
den 28. Februar, 30. März und 29. Apr i l l. I
Voemitlags von 9 bis »2 Uhr hieramls mit dem
A.ihanqe bestimmt, daß die Realität erst bei der dril-
len Tagsahung auch unter dem Scha'tzuligewerlhe
hintlniglHtbcn wirt».

Hiezil werden die Kauflustigen mit dem vorge-
laden . daß jeder pizitant 155 f l . C M oder l 6 2 f l .
5 kr. ö. W. als Kaulion zu erlegen habe, und der
GruiidbuckScrtrakt. die ÜizitalionSdcringlnsse und das
Echä^lügsprotokoU hiergerichls eingesehen werden
können.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am

9. Jänner «859.

Z. , 4 3 7 ^ 3 ) N t . 466.
^ d i t t.

Vo m gefertigter, k. l. zi)ezirks<jeiichle wird hi t l -
mil bekannt «.macht, dah in der ^retulionznidrunc,
des Dr . Nikolaus Becher. g c ^ „ A n d r e i Mechle
von s t . Georgen, die an Geniand Kralizh. Anlon
Semlak. Ol.'gar Ferkol uno Mari.» ^rndt! . ' la, , , . ! , . . >
ten Bcschcidc dcm Hcrrn Dr . Rudolf, als nines (3il,tm
bestellten ^ „su lm- l><! a«l,l,>,, zusslstellt wurde,,.

K. t, städt. delea.. Bezirksgericht Laibach am >?.
Jänner «859.

Z. l 4 l . (3) Nr . 5525.
E d i k t .

Von dem k. f. Vezirssamtc Großlaschizh, als
Gericht, wird hieimit delannt gcniacht:

Cs sei über das Ansuchen des Johann Gersckcl
von Kleinlaschizh, gegen Mar ia Peluzh von Pod '
gorj^a, wegen aus den, Vergleiche vom 7. Jänner
«853, Nr. 586, schuldigen 2? si. 5. / r . C. M . <:.«.,-,..
in die erckulive öffenlliche ^ersteigerunss der, ocr
^etztkln gehörigen, im Grundduche von Wcißcnstei»
«l,li Urb, Nr . 25j284, Nekif. Nr. 15, !<'««<: l vu»
kommenden Kaische. im gerichtlich erhobenen Schät
zu»g?wcrthe von 80 fl. C M , , gewilliget und zur
Vornahme derselben die drei Feilbiclungsta^satznn-
gen auf den 10. Februar, auf den !0 . März und
auf den l 8 . Apr i l >859, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr vor diesem Gerichte mit dem An>
hange bestimmt worden, daß die fcilzllbicttnde
illealilät nu>- bei der letzten Feilbiellmg auch unter
dem Schatznngslverlhe an dcn Mcistbittenden hmt
angegeben werde.

Das Echätzungsprotokoll, der Grundbuchscr
trakt und die LizitationSbedingnisse können bei die>
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden l in
gesehen werten.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, am
l 7 . Dezember »858,

2 . ,45. (3) Nr . 5488,
E d i k t ,

Von dem k, k.Bezirtsamte Wippach, als Gericht,
wird den unbitannten Eigenlhumsaiisplcchtln dcs
Grundes Lasue hiermit erinuerl'.

^tz habe Adolf Pachor von Podbreg, wider die.
selben die Klage »uf Erslhung des in dir Steuel.-
geineinde S l . 5,'>eilt) «uli Parz. Nr. 2027, >m AuZ
maße von 3 l0" " / , „g Qi iakral Klafter vortommeiideii
und im seinem Gcund^zch.' eingclragsnen (Grundes,
r,:cl« Weide tiasne, 5nl) ^i-n«« 28. Dezember l858,
Z. 5 l88 , yieramlö eingedracht, worüber zur oident<
lichen mü,'dllchen Verhandlung die Ta>',sa!)ung auf
cci l l , Ap ' i l l859 slü'h 9 Uhr mit dem Änhdnge
ccs §, 29 a. <Ä, O, hielgcrlcdtö amieurdnet, und
dtl, Oellagten wegen ihres unb,kannten Anfcnlh.U
tls An'on Kraschitz von ^oka als <'„!«!<),-:ul ln!tuil>
auf ihre Gcfahr und Kosten l)t>icUl winde.

Dessen werten dieselben zu dem Ende verstml»
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, »»der sich einen andern Sachwalter zu be
stellen und anher n^mbast ^ i machen haben, als
widvigcns diese Nc^läsache »nt dem aufgestcUle«
Kurator vcrh.'ndelt wc,d>„ w>,d.

K. k. Bezirksamt W>pp>'ch, lils Gericht, am 28.
Dezember «858.

Z. l l l i , ^ Nr. 50t!5,
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirlsamte Wippach, als Ge-
l icd l , wird lnemil bekannt geinacht:

<ts sei über das Ansuchen dcs Josef Vidmar
von Reiflnberg im Ne^irkc H'Udenscbaü. g<gen Ia to l '
Vidmar von Kouk, wrgen >nis lem vergleiche von,
9. M a i ,853, Z, 3330 , fchuldlgi l- 3 l ft. 3 kr
(öM. e. «. l:. , in die cli'tlnivc öffentliche ille«.
steigerung der. dem letzter» gehörigen, im Grulldbuche
der ^errickaft Wippoch ' l 'nm. l V >>n .̂ 3 5 8 , Urd.
Nr. 70! , 3leklf. Nr. 4 und l inm. l om l l l p»^.
28<i, Uî b. Nr . 58 , Neklf. Z. l » , vprtli inmlüoln
Realitäten, im gerichtlich crhobclien Schayuligswerlht
von 266t fl, C M . , gcwilliget und zur Vornahme dcr
sllbcn die erclutiven Feilbietungslags',hungt» auf lc»
26, Februar, auf den 26. März und auf ceil 30. April
,859, jedcsm.il Vormittags lun !) Uhr i» Kout

i mit dem Anhange lxstiimut worden, d.,ß oie feil-
! zubietende Neal i tä: nur bei der lctzlcn Feildictung
l,uch unter dem Echäl^ungswerthe an den Mcisi.
bietenden hintangcgshen werde.

Das Scdatzunstspsotol^II, der Grundbuchs,x
trakt und die lÜzitalionsbcdingniffc können bci die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein
gesehen wcrdc».

K. k. Hszirksamt Wippach, als Gericht, am
26. November l858^

Z. 147. (3) ^ ^ ^ Nr? 4877.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Wipp.'ch. als G e i
richt, wird dem Stefan Schivitz und deffen Rechts-
Nachfolger unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Fran; Schioiz von Gozhe Nr 2«,
wider dieselben die Klage auf^rsitzung dcr im Grund-
buche Herrschaft Wipvach «>»l> Post. Z, 485, Urb !
Nr. 127, eingetraqenen und in der Steuergemeindl'!
Gozhe l!,ll) Parz, l l . Nr. 8Nl , im Ausmaßepr. l Iocl^
728 "/,<,„ Quadrat-Klafter vorkommenden Wcire
» «kmlnk,! ^n! , ,»s.',<;« 18. Novenü'cr «858. Z ^l«77,
hics.imls lil'gcdracht, worüber zur >nündlich»n Ver-
handlung die Tasts.'yunst »nif den 11. Ap i i l 185!)
irnh 9 Uhr mit dem A»h<>Ni',e des Z 29 >'. G. O,
hiergcrichls angeordüst, und d!'!i Gctla^lcn wegco
ihres unbekannten Ausoitl» »ltlt- Andreas Ft'ianzhizh
von Gozhe als l 'ul-nwl' aci »cUum auf ihre Gcfahr
und Kosten bestellt wurde.

Defsen weiden dieselben zn dem Ende verstan»
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit s.Ibst zu
erscheinen, oder sich cinltl andcrln Sachwaller zu
bestellen und anher namhaft zu maclen l ' . ibf», wi>
drigens diese Ncchlssache mit dem a»sgcst»lllcn Ku>
ralor verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Wippach, als Gericht, am l 8 .
November l858.

Z. «48. (3) Nr. 51 «3.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Wippach, als G t .
richt, wird den Elmon Bis jak , Mar ia Nupnik, ver.-
ehelichlcn B is jak , Iofcfa B is jak , Fr^nzisra BiS-
jak lind ihren Ncchlsanspicchern, alle unl'ckcnnlcn
Aiif lnlhaltc^ , lU'rmit erinm>l:

Es habc Malh ias Bisjak von Wippach wider
diesell'cn die hll<gc auf Vc>jähru<'sl dcr auf seinen,
im Grundbuche der Herrschaft Wippach «nl) Urb.
Fol. 373, Z, >4, vorkommenden Alcktln »«!<!<»:» u»d
'/.^>«t<;n/.!l haftenden Posten, a ls : des zu Gunsten
drS Simon B i s j l i l per 487 fi, 44 kr. ll. W ; der
Mar ia Rupnik vsrehrlichlen Bisjak pcr 285 fl. in»
ladulilten Hcircitsvellrages ddo. 3. Februar 1803,
Z. 25 ; dlg zu Künsten der Iosefa Bisjak inlabu»
lirlcn Schuldscheines ddo. 24. M a i I8>5, Z. 208,
per 3 l 8 fl. 48 ' / , kr. und deS zu Gunsten der Fran,
ziska Bisjl ik inlabulirten Hciralsverirages dbo. 24.
M a i l ö > 8 , Z. 207 , «ul» i»i'n<;>! 30. November
>858, Z, 5 l ! 3 . hieramts eingebracht, worülcr znr
ordentlichen ml'indlichen Verhandliing die Tagsatzung
auf dcn l4 , Apr i l 1859 früh 9 Uhr mit dem An.
hange des Z. 29 a. G, O. hiergerichts angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
entHaltes Johann 'pctrizh von Wipvach als l'm-.'Nl,,'
n<l »<-,!„!„ auf ihre Gl iahr und Kosten dest'Ul wurde.

Dessen werden ticsclben zu dem Ende verständig
get, das; sie ,illcnsallt' zu lechler .^kil selbst zu erscheinen,
uder sich cinc» andern Sachwalter zu best.llcn und
anher namhajt zu machen daben, widrigen^ diese
Nechlssache mildem aus^lstlllten Kurator vürhandilt
werden würdc.

K. k Bczisls.lmt Wippach, alb G l i c h t , am
30. N^vcmber »85«.

Z. 149, (3) Nr. 5083.
E d i t l.

äion dcm f. k. B'zirssalnte Wippach, als Gc>
richt, wi ld dcn unbciannt i, EigcnthumSanlprechern
der Wicse sxxl 8lttl-m»<ls>u<: hiermit erinnerl:

Es habc Franz Twst von Podgrizh, wider die«
scll'e«, die Fkla^c «u» (3rs>tzl!i,g der i i , del El»ucl '
qemciüde S t . V l t l d »,"!) P>'rz. Nr. 74 4 mil dem
An5maß.' vvn N96^/ , „ „ Quadrasrl, vorkoniincnden
u„d in keinem GlniUouche eingctras>enen Wies ' j xx l
^ l l i i 'n. 'x lml l ' , «iil» ix'.'X!« 2tt. Noveml er l 8 5 8 , Z.
i 0 8 3 , hieramlss eingebracht, wo iub l l zur ordentlichen
mlindlichcn 3ilrhand!u»f> die Tagsatznng auf den > l .
Apr i l »859 früh 9 Uhr mit dem Anhange dlft ß.
>̂9 a. G. O hil'gerichlS angeordnet, nnb den Ge»

klagten we,!l'!> ilncS Uül'ekannten Aulenthaltls Anton
Hrnschizh von Loka als s>,,.-»l^r ,-,<! uclom aus ihre
Gefahr »nd Kasten blstell! wlirde.

Dessen wcldcn DieseldsN zu dem Ende verständigcl,
d.'ß si<> allenfalls zn lrcdtcr Zeit selbst zn erscheiritn,
oder sich cinsl» alidelen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rcchlssache mit den> ausgestellten Kurator yerhai!,
dell werden w i ld .

K. k. Bezirksamt W'pp. ich, als Gcn'cht, am
27. Noreilibec l8.'>8.

^ ' ' " . (3) ' ^ ? 5 5 .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirtsamle KraindU'g, <»ls Gericht,
wi ld mit Bezug ans das Edikt vom 24, August
u. I , Z. 3l3< , kund gemachl, daß zu der in dcr
Eretulionssache des Maltdäus Pol lak. gegen Kan ,
zian Pollab' von Hrainburg, zx>!<i. 300 st. r. «, <:,
aus den 15. d. M anqcoronllcn zweiten Tagsatzung
zur erctuliuen ?;,ilb!ttunq deg gegncri'schen Hauses
zu Kraindurg sich keine Kauflustigen gemeldet habe»,
daher zu der aus den ,5 . Februar d. I . ange,
ordnete» dritten und letzten Fcilbietungslagsatzung
geschritten werden wird.

Krainburg am «8. Jänner »859.

Z. 158. (3) 9lr. 240.
E d i k t .

5>n Nachhange zum dicßgerichtlichen Edil le vom
20, August 1858, Z. 22Ü8, wl id dckannl gemacht,
daß, da rucksichll,ch dcr. dcm Eretuten Johann W
Schrtlina von Nassenfuß «.hörigen, im Bresovizer ^
Wcingrbirge gelegenen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Kroisenbach vorkomnunden Weingärten 'l'l,z,. 9lr. 2,
Fol. ! l , im Schätzungswcrthe von 190 si. E M . , Ulb.
Nr. 5 Ix , ' l 'on. Nr, 2, im Schätzungswcrlhe von <04 f?.
W kr. E M . und 'I'op. Nr. 3 l iin Echätzungswerlh«
uon .">00 fl. C M , auch znr zwcil ln Feilbietung
lein Kauflustiger erschicncn ist, am 17. February I .
zur drillen Feilbit lung in dieser Amlökanzlei ge»
schrillen wird. «

K. k. Bezirksamt Nasscnsuß, al5 Gnich l . aM ß
l8 . Jänner l8öl>. «


